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Drucksache 2794 


Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle besdiließen: 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 

zur Änderung der Einkommen- und Körperschaftsteuer in Berlin 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Erste Gesetz zur Änderung des Ein- 
kommensteuergesetzes in der Fassung vom 
21. Dezember 1954 (Bundesgesetzbl. I S.441), 
des Körperschaftsteuergesetzes in der Fassung 
vom 21. Dezember 1954 (Bundesgesetzbl. I 
S. 467) und des Gesetzes zur Erhebung einer 
Abgabe „Notopfer Berlin“ vom 4. Juli 1955 
(Bundesgesetzbl. I S. 384) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. In § 1 Abs. 1 werden die Worte „um 
20 vom Hundert“ geändert in „um 30 vom 
Hundert“. 

2. In § 1 Abs. 3 erhält Satz 1 folgende Fas- 
sung: 

„Bei Steuerpflichtigen, die, ohne die 
Voraussetzungen der Absätze 1 und 2 zu 
erfüllen, eine oder mehrere Betriebsstätten 
eines Gewerbebetriebs in Berlin (West) un- 
terhalten, in denen während des Veranla- 
gungszeitraums im Durchschnitt regel- 
mäßig insgesamt mindestens 25 Arbeitneh- 
mer beschäftigt worden sind, ermäßigt sich 
die veranlagte Einkommensteuer um 30 
vom Hundert, die Körperschaftsteuer um 
20 vom Hundert, soweit sie nach § 2 Nr. 2 
auf Einkünfte aus diesen Betriebsstätten 
entfallen.“ 

3. In § 5 Abs. 1 werden die Worte „um 20 
vom Hundert“ geändert in „um 30 vom 
Hundert“. 


Artikel 2 

Die durcli Artikel 1 geänderten Vorschrif- 
ten des Gesetzes sind erstmals für den Ver- 
anlagungszeitraum 1957 anzuwenden. Beim 
Steuerabzug vom Arbeitslohn sind sie bei 
laufendem Arbeitslohn erstmals auf den Ar- 
beitslohn anzuwenden, der für einen Lohn- 
zahlungszeitraum gezahlt wird, der nach 
dem 31. Dezember 1956 endet, bei sonstigen, 
Insbesondere einmaligen Bezügen auf den Ar- 
beitslohn, der dem Steuerpflichtigen nach 
dem 31. Dezember 1956 zufließt. 

Artikel 3 

Der Bundesmmister der Finanzen wird er- 
mächtigt, zur Berechnung der um 30 vom 
Hundert zu ermäßigenden Einkommensteuer 
und Lohnsteuer aus der Einkommensteuer- 
tabelle und den Lohnsteuertabellen abgelei- 
tete Tabellen unter Vornahme von Auf- und 
Abrundungen bis zum nächsten, durch fünf 
teilbaren Pfennigbetrag aufzustellen und be- 
kanntzumachen. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 

4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) audi 
im Land Berlin. 

Artikel 5 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 

Bonn, den 23. Oktober 1956 

Dr. Dehler und Fraktion 


Drude: Bonner Unlversitäts-Buchdruckerel, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger. Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



